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Der 19 Januar 1919 Wahltag
Die Vationalverſammlung gechert Die Unakhängigen auf der ganzen Linie unterlegen

WVTB Berlin 19 Dezember Jn der heutigen Nachmittagsſitzung der Keichskonferenz der A
und S KRäte wurde der Antrag Cohen Reuß die Wahlen zur Nationalverſammlung am 19 Januar 1919
ſtattfinden zu laſſen mit großer Mehrheit unter dem Beifall des Hauſes und dem Widerſpruch der Minderheit
angenommen

Has engliſch ruſſiſche Marineabkommen
WTB Berlin 19 Dez Drahtnachricht Unter vor

ſtehender Acberſchrift beginnt die Deutſche Allgemeine Zeitung
mit der Veröffentlichung ruſſiſcher Urk un den Am
20 3 2 1314 telegraphiert Sſfaſenso w an Jswolski
ihm erſcheine eine weitere Feſtigung und Ausgeſtaltung der
Tripelentente und ihre Umwandlung in einen neuen Dreibund als
eine Aufgabe der Gegenwart Er teilte die Anſicht Jswolskis
daß es nicht unzweckmäßzig ſein würde wenn die Herren Poin
caré und Doumergue mit dem König von England und ſeinen
Miniſtern vertraulich darauf hingewieſen würden daß ein engeres
Abkommen zwiſchen Rußland und England auch in Frankreich be
grüßt werden würde das für alle Teilhaber gleicherweiſe er
wünſcht ſei Jswolski erwiderte aus Paris am 27 3 9 1914
Doumergue habe ihm verſichert er werde bei den bevorſtehenden
Zuſammenkünften mit Grey ſich darin ausſprechen daß eine
engere engliſch rufſiſche Verſtändigung erwünſcht
ſei Doumergue glaube daß die ruſſiſch engkiſche Vereinbarung
die Form einer Marinckonvention annehmen müßte
Deutſche Allgemeine Jeitung bemerkt zu dieſsmn Depeſchenwechſel

Der Jnhalt des ruſſiſchen Erlaſſes vom 20 3 2 würde
inſcheinend von Paris aus nach London mitgeteilt Er fand hier
eine günſtige Aufnahme Sir Arthur Nicolſon ſprach ſich dahin
aus daſßz die Entente für Frankreich und Rußland nach wie vor
re un der Weltpolitik bilden und daß das Londoner

abinert
kunft im engſten Einvernehmen mit dieſen beiben Mächten han
deln werde Der Pariſer Beſuch des Königs ſei aber nicht der
richtige Jeitpunkt

Garniſonen ſtellen ſich der Regierung zur Verfügung
Berklin 19 Dezember Privattelegramm Die Potsdamer

Garniſon ſtellt ſich der Reichsregierung zur Unterdrückung neuer
Umſturz und Anruhebewegungen in der Hauptſtadt zur Verfü
gung Auch aus Frankfurt a O und Brandenburg wird eine
gleiche Stellungnahme der Regimenter gemeldet

Was iſt mit den ruſſiſchen Geldern
geſchehen

Her intereſſanteſte Teil der Joffeſchen
Depeſche

Berlin 19 Dezbr Eigene Drahtnachricht Wie wir
Zören iſt der Wortlaut der Depeſche Joffes die ſich
mit dem von der ruſſiſchen Botſchaft für die deutſche Revo
lutien zur Verfügung geſtellten Geldern beſchäftigt in der

Freiheit nur unvollſtändig wiedergegeben Der letzte Ab
ſatz der zu dem intereſſanteſten Teile der Joffeſchen Depeſche
gehört fehlt dort Er lauſet

Jch möchte dieſen Anlaß benutzen um dem Rechtebri
ſtande der ruſſiſchen Botſchaft in Berlin Herrn Reichstags
abgeordneten Dr Oskar Coln mitzuteilen daß er jene
550 000 Mark und 150 090 Rübel die er von mir in der
letzten Nacht rer der Ausweiſung und zwär als Mitglied
der U S P zur Förderung der deu ſchen Revolution erhalten
hatte in jener Nacht als et in Gemeinſchaft mit uns im
Botſchaftshofel verhaftet war daß er dieſe Summe zur
zeit an die U S P nicht auszuzählen braucht Das gleiche
gilt von dem in Deutſchland depenierten Fonds von 19 Mill
Nukel worüber FKerr Dr Cohn das Verfügunesrecht im
Inkereſſe der deutſchen Revolution erhalten hatte Auch
dieſe Gelder ſind nicht mehr zur Verfügung der U S P zu
tellken Was endlich die Summe von 359 999 Mark und
50 020 Rrbel anbetrifft die Herr Dr Cohn von mir zur
Hilfeleiſtung an die in Deutſchland zurückgebliebenen
uſſiſchen Staate angehörigen erkalten hat ſo kinte ich ihn
iber dieſe Gelder auſtragsgemöh zu verfügen da ich nicht
weiſle daß Herr Dr Cohn bei ſeiner perſönlichen Ehren
aftigkeit dieſen Auſtrag in richtiger Weiſe zur Auc führung

bringen wird Jo fe
Her braunſchweigiſche Landtag hat nichts

öreinzureden
Der Arbeiter und Soldatenrat iſt die Regierung

Rraunſchweig 19 Dez Die vom Arbeiter und So daten
zate hergusgegebene Braunſchweigiſche Sozialiſtiſche Landes
Korreſpondenz ſchreibt in ihrer erſten Nummer Die Regie
rung des Landes Braunſchweig wird auch nach den Land
tagswahlen in den Händen des Arbeiter und Soldatenrats
bleiben Der Landtag hat lediglich geſetzgebende Tätigkei
aus nüben Dieſe geſetzgebende Tätigkeit des Landtags kann
nur darin beſtehen die Ziele der Revolution durchzuführen
und zu verwirk ichen Jeder Landtag der dieſer Aufgabe
nicht gerecht werden würde der ſich anmaßen würde dar

Die

fehlt im Falle eines Negierungsechſels auch in Zu

über zu debattieren ob der Sozialismus durchgeführt werden
ſoll würde ſich in Widerſpruch ſetzen zur Regierung des
Landes Jn dieſem Falle würde nicht die Regierung ab
treten ſondern der Landtag würde obtreten Das Volks
kommiſſariet des Jnnern ſteht cuf dem Standpunkte da
alſo der Landtag nicht ver aſſunggebend ſein kann und daß
er nicht über die Regierung des Landes beſtimmen kann
ſondern daß er lediglich ein Orgen der beſtehenden Landes
regierung zur Durchführung der Ziele der Revolution iſt

Seſüch um Freigave des Verkehrs nach Elſaß
Lothringen

W TB Kehl 19 Dez Drah nachricht Eine große in
Kehl ſtattgehabte Verſammlung aus Elſaß Lothringen aus

jgewieſener Perſonen und zurüekkehrender Heeresangehöriger
altdeutſcher Abſtamm ung bat ſich an die deutſche Waffenſtill
ſtandskonmmiſſien mit der dringenden Vitte gewendet bei der
franzöſiſchen Regierung vorſtellis zu werden doß die Mög
lichkeit einer vorübergehenden Rückkehr noch Elſaß Loth
ringen unter Gewähr perſönlicher Freiheit gegeben wird
Die gewaltſame Fernhaltung vom Mittelpunkte ihrer wirt
ſchoftlichen Intereſſen und der Familie ührt zu einem un
haltharen Notſtande Tringende Avhtſfe ſei erſforderkich
Beſonders erſchwert werde die Lage durch die gleichzeitige
rückſichtsloſe dem Waffenſtillſtandsrertrage widerſprechende
Sprerre des Poſt Telegramm und Geldverkehrs

Verſchleppung von Greiſen aus ElſaßLothringen
WTB Berlin 19 Dezember Drahtnachricht Unſere

Feinde haben früher die Maßnahmen der deutſchen Regierung in
den beſetzten Gebieten vor allein die Fortführung der Belgier zu
Arbeitszwecken nach Deut chland kritiſiert und ſie als eine brutale
Vergewaltigung zu brandmarken verſucht Kaum haben die
Franzoſen von Elſcß Lothringen Beſitz genommen als ſie auch
ſchon mit der Verſchlepvpung von Einwohnern beginnen Tauſende
von jungen Männern Söhne Altdeutſcher ſind bereits aus Elſaß
Lolkhringen nach Belgien fortgeführt worden um dort zu Ar
beitszwecken verwendet zu werden Die Franzoſen begnügen ſich
aber nicht einmal mit der Fortführung von wehrpflichtigen Per
ſonen Jn Dietenhofen ſind ſogar über 60 Jahre alte Altdeutſche
von ihnen verſchleprt worden Die deutſche Regierung hat bei
dem Vorſitzenden der interalliier en Waffenſtillſtandskom miſſion
gegen dieſes völkerrechtswidrige Verfahren Proteſt eingelegt

Die Pariſer Konferenz der Verbändler
Zürich 19 Dez Eigene Drahtnachricht Die Zürcher

Mocgenzeitung meldet aus Eenf Rach Mitteilung Pariſer
Blätker wird die in den nächſten Tagen ſtattfindende Kon
ſerenz der Verkändler unter Teilnahme Wilſons zunächſt
eine Fortſetzung der Londoner Konferenz ſein Die Schluß
ſitzung der Friedenskonferenz wird beide Mächtegruppen ver

einigen und lediglich der Förmlichkeit der Anter eichnung des
Friedensrertrags dienen

Reuter erfährt daß Präſident Wilſon wahrſcheinlich am
26 Dezen her in London eintreffen wird Der König wird
Wilſon entweder im Palagſt Sandringham wo er Weih
nochten zubringen nird oder in Lender empfangen Wahr
ſcheinlich kommt er eigens zu dieſem Zwecke nach London
Geſtern am ſpräten Abend hat Llovd George mit Rück
ſicht auf den bevorſtehenden Beſuch Wilſons die Reiſe
nach Paris endgültig aufgeſchohen Lloyd Eeoroe
wird die Vorbeſprechungen die urſprünglich in Paris ſtatt
finden ſollten in London abhalten
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Wilſon beſucht England und dte Schwelz
Baſel 99 Dez Eigene Drahtnachricht Havas meldet

aus Paris Präſident Wilſon bat die Einladung des eng
liſchen Königs angenommen Er wird London bei ſeiner
Rückfahrt beſuchen Die Stadt London beſchloß Wilſon eine
Adreſſe zu übernitteln Die BVaſler Nachrichten melden
Präſident Wilſon hat eine Einladung des Bundesrats an
gencemiren und wird in etwa Tagen in Genf eintreffen
Es wird beabſichtigt den feerlichen Empfang des ſchwei
zeriſchen Vundespräſidenten in Genf mit dem des Präſidenten
Wilſon zu verbinden

Der neue Völkerbund
WTB Waſhington 19 Dez Drahtnachricht Reuter

Der republikaniſche Senator Kuno x erklärte heute im Senate
daß über die Bildung des Völkerbundes und die Feſtlegung
des Begriff Freiheit der Meere große Meinungsverſchieden
heiten beſtehen Er ernenerte daher ſeinen ſchon am 3 Dez

eingebrachten Antrag auf Aufhebung dieſer Frage bis nach
der Fricdens konferenz Knox ſchlug an Stelle des Völker
bundes eine auf engeren natürlichen Grundlagen beruhende
Entente vor mit feſlumgrenzten Verpſlichtungen Die Ver
einigten Staaten könnten für die Aufrechterhaltung des
Friedens der Welt durch Aufſtellung ciner Art Monroe
Doktrin wirken wonach eine Bedrohung der Freiheit Europas
guch eine Bedrehung Amerikas darſtelle Sollte von neuen
eine ſclche Eefahr entſtehen ſe würden die Vereinigten
Staaten mit ihren Freunden beraten und ſich zum Eingreifen
bereithalten

w

Millionen Tonnen deutſchen Schiſfsraums
Haag 9 Dez tPrivattelegramm Jn London ging

eine Mitteilung des amerikaniſchen Lebensmittelkontrolleure
Hoorver ein in der geſagt wird daß die Forderung Fochs
als Bedingung für die Verſängerung des Wa fenſtiſſſtande
2 Millionen Tonnen Schiffsraum aus deutſchen Häfen zu
verwenden nicht von ihm perſönlich ſondern namens der
Verbündeten geſtellt worden iſt Hoorer erklärt hierzu daß
der Viſchlag nicht darauf hinguslaufe 28 Millionen
Tonnen ausſchließlich für Vorräte an Deutſchland zu be
ſtimmen ſendern daß jene Tonnage geſtellt werden müſſe
um unter Krntrolle der Alliierten verwendet zu werden

Eine Million italieniſcher Verluſte
Lugano 19 Dezember Privattelegramm Nach einer

Mitteilung aus Jtalien hat die 5 Millionen Mann umfaſſend
italieniſche Armee eine Million Verluſte zu beklagen gehabt

Die Streikbewegung im Ruhrgebiet
Eſſen Ruhr 19 Dez Ueber die Streikbewegung im Ruhr

gebiet wird uns von zuſtändiger Stelle mitgeteilt Es zeigt ſich
immer mehr daß die Ausſtandsbewegung nur das Werk einzelner
radikaler Elemente iſt die vor keiner Gewaltmaßreget
zurückſchrecken wollen Trupps ziehen von einer Schachtanlage zur
anderen und ſuchen die Belegſchaften von der Anfahrt abzuhakten
So wurde geſtern die Belegſchaft auf den Zechen in Neumühl da
durch an der Anfahrt verhindert daß eine Anzahl Bergleute von
der Zeche Deutſcher Kaiſer mit der Zerſtörung der Fördermaſchine
drohte Die große Mehrzahl der Bergleute iſt mit der Streik
bewegung und den maßlo en Lohnforderungen keineswegs einver
ſtanden Obwohl die Zechenverwaltungen bereits großes Ent
gegenkommen zeigen und beiſpielsweiſe den Häuern Schichtlöhne
von 17 Mark zubilligten werden Schichtlöhne von 20 Mark und
Weihnachtsgratifikationen bis 1000 Mark gefordert außerdem
Herabſetzung der Schichten auf ſechs Stunden Eine ſolche Lohn
erhöhung iſt für die Zechenverwaltungen nicht durchführbar So
betrug beiſpielsweiſe im letzten Geſchäftsjahre bei der Harpener
Bergbau Altien Geſellſchaft der Reingewinn 13,8 Millionen Mark
dagegen würden die jetzt geforderten Lohnerhöhungen 48 Milliones
Mark betragen

W

WIB Effen 19 Dezbr Dreahtnachricht Sämmtliche
Bergarheierans ſtände im Nuhrgebiete ſind durch Verhand
lungen unter Mitwirkung des Arbeiter und Soldatenrate
Eſſen beigelegt

Kaltſtellung der A und Räte
im beſet en Gebiet

Berlin 19 Dez Der Regierungspräſident zu Köln hat ſoeben

auf Veranlaſſung des britiſchen Generalgou
verneurs nachſtehende Verfügung an die Behörden des von der
britiſchen Armee beſetzten Gebietes ergehen laſſen

Der britiſche Generalgouverneur hat angeordnet daß ſich in
den von den britiſchen Truppen beſetzten rechts und links
rheiniſchen Gebieten die Arbeiter und Soldatenräte jeglicher Ein
wirkung auf die ſtaatlichen und Kommunalbehörden ſowie der
Einmiſchung in Verwaltungsangelegenheiten zu enthalten haben
Hiernach haben die Arbeiter und Soldatenräte ihre geſamte hier
auf bezügliche Tätigkeit unverzüglich einzuſtellen und ſich auch der
Benutzung ſtagtlicher und kommunaler Gebäude und Einrichtungen
zu enthalten Jch erſuche e nſt dies baldigſt den Arbeiter und
Soldatenräten bekannt zu geben und diejenigen Perſonen die der
Anordnung des britiſchen Generalgouverneurs entgegenhandeln
mir namhaft zu machen Die engliſchen Militärbehörden werden
dann gegen dieſelben einſchreiten

Der Srenzſchuh itn Oſten

Berlin 19 Dez Am 15
ſprechung der Miniſter Hirſf
ſekretärs v Gexlach und ver
behörden mit den Spitze
Behörden
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Volksrakes ſtatt Nach eingehender Erörterung des Grenzſchutzeskennzeichnete Miniſter Hirſch die Steünngna rn der en
wie folgt Die Regierung hält einen beſonderen Heimatſchutz für
die Provinz Poſen nicht für nötig Dagegen iſt der Grenz chutz
unbedingt erforderlich zur Uebernahme des Oſtheeres und um die
Kusfuhr von Lebensmitteln zu verhindern er Grenzſchutz iſt
von den bodenſtändigen Truppen unter Kontrolle der Soldaten
zäte wahrzunehmen Anordnende Gewalt ſteht den Soldatenräten
aicht zu Die zurzeit noch in der Provinz befindlichen Truppen
aus fremden Bezirken ſollen ſofort zurückgezogen werden ſobald
Truppen aus dem zuſtändigen Generallommando zur Verfügung
kehen die ſich aus den dienſtpflichtigen Jahrgängen und Freiwilli
gen zuſammenſetzen

Ueber den gegenwärtigen Stand der Lebensmittel
Iieferungen aus der Provinz Poſen gaben die Verhand
lungen im ganzen ein befriedigendes Bild Die von polniſcher
Seite geforderte Einrichtung polniſcher Kontrolleure bei den Re
gierungsſtellen in Poſen Weſtpreußen uſw wurde von den Ver
retern der Regierungen mit dem Hinweiſe abgelehnt daß die Be
örden ja ſchon durch die Vertreter der A und S Räte kontrot
iert würden

Aus den Verhandlungen der Waffen
ſtillſandskommiſſion

Derlin 19 Dez Jn der Vollſitzung der Jnternationalen
Waſfenſtillſtandskommiſſion in Spa am 18 Dezember fanden
eingehende Erörterungen über die Veſchränkungen der Ver
kehrsſperre zwiſchen den beſetzten Gebieten und dem übrigen
Deutſchland zur Durchführung der Wahlen zur Natienolver
ſammlung ſtatt Der Vertreter der deutſchen Regietun
überreichte eine Note in der ſchleunige Beſeitigung dieſer
Verkehrseinſchränkungen erbeten wurde und fügte hin u
daß es nicht nur im deutſchen Intereſſe liege wen baldigſt
geordnete und verfaſſungsmäßige Zuſtände in Deutſchland
hergeſtellt würden Vei der gegenwärtigen Abſperrung
ieſer Landesteile ſeien aber die ordnungsmäßige Vornahme

on Wahlen ſowie die hierzu erforderlichen Vorbereitungen
zusgeſchloſſen In Beantwortung der Note erklärte General
Nudant es käme darauf an zu wiſſen was unter freiem
Verkehr zwiſchen den Gebieten links und rechts des Rheins
zu verſtehen ſei Es ſei klar daß eine gewiſſe Anzahl un
ruheſtiftender Elemente wicht hin und her reiſen dürfe Bei
Weitergabe der Note in der vorliegenden Form würde ihm
wahrſcheinlich geantwertet werden das iſt zu allgemein ge
halten und dann könnte ſich die Erledigung der Angelegen
ſeit ſehr lange hinziehen Von deutſcher Seite wurden zu
Zieſer Frage nähere Angaben in Ausſicht geſtellt Die deutſche
Rote in der Staatsſekretär Erzberger der internationalen
Kommiſſion mitkeilt daß wegen Abgobe des Eiſenbahn
materia s alles Notwendige veranlaßt ſei gab gleichfalls zu
Exrörterungen Anlgß Staatsſekretär Erzberger bat darin
möglichſt bald Verkehrskommiſſare der Alliierten nach Berlin
zu entfenden damit ſie ſich von der Durchführung des Ver
rags überzeugen könnten General Nudant erwiderte daß
ieſer Vorſchlag als ein Beweis für den guten Willen arr
zuſehen ſei den die deutſchen Behörden in dieſer Angelegen
heit zeigen wollen Nach ſeiner Anſicht laute aber die Houpt
frage Wie geſtaltet ſich die praktiſche Seite der Aus ührung
und Lieferunds Was dieſe onbelangt ſo ſeien fran öſſcher
ſeits alle Maßnahmen getreſfen worden um eine Wieder
kehr unangenehmer Zwiſchenfälle zu vermeiden Zum Schluß
überreichte Nudant mehrere Entſcheidungen betreffend die
Regelung des Verkehrs in den beſetzten Gebieten insbe
ſondere in dem rechtsrheiniſchen Gebiete zwiſchen Kobenz
And Mainz und über die Zulaſſung und Rüllkehr rechts
theiniſcher Deutſchet Der Vorſitzende der belgiſchen Kom
wiſſion bemerkte daß das Uebeiſchreiten des Rheins bei
Hüſſeldorf und uisburg für diefenigen die ſich an ihre Ar
beitsſtätten begeben wollen anf Grund eines Ausweiſes oder
eines von beſgiſchen Militärbehörden abgeſtempelten Arbeits
huchs geſtattet ſei

Jnternatſonale Frbeiterkon erenz
London 19 Dezember Reuter Der vparlamentariſche

Ausſchuß des gewerkſchaftlichen Kongreſſes und der nationale
zusführende Ausſchuß der Arbeitervartei ſind übereingekommen
zuſammen mit den Arbeitern und ſozialiſtiſchen Parteien der an
deren Länder eine internationgle Arbeiterkonferens für Anfang
Januar nach einem neutralen Lande wahrſcheinlich der Schwe s
einzuberufen Die britiſche Abordnung wird aus zehn Mitglie
dern zuſammengeſekt werden von denen fünf den Gewerkſchafts
kongreß vertreten und fünf der Arbeitervartei mit den ihr an
gehörenden Orgariſationen entnommen ſind Die Verſammlung
nahm eine Entſchließun an in der verlondt wird daß alle Noch
tichten und Artikel über den Friedenskongreß und den gleich
zeitig ſtaltfindenden Kongreß der Arbeiterpartei zenſurfrei ſein
ſollen
g

Um Ehre und Recht
Roman von Fr Sembdner

20 Kortſes ung Nachdenck verboten
Jch dachte mir wohl daß Sie es wären ſagte er ohne

Fritz zu kegrüfen Sie komwen wohl um Jhr Gehalt zu
holen hier iſt es Wollen Sie hier darüber quittieren

Er ſchob Fritz das Geld hin und reichte ihm die
Quittung riß war ſprachſes

Na nehmen Sie ſagte der Jnfektor ungeduldig
Wenn Sie ſich beeilen können Sie den Zug um 2 Uhr noch

erreichen Mein Wagen ſoll Sie hinführen
Da brach Fritz los
Herr Inſpektor was iſt denn geſchehen daß ich hier wie

ein Verbrecher behandelt werde
Der Jnſpektor zuckte mit den Schultern

Davon weiß ich nichts entgegnete er Sie haben den
Wunſch gusgeſpruchen Hamboch u verlaſſen und der Herr
Baron wird vrhl ſeine Gründe haben Jhrem Wunſche ſo
raſch wie möglich zu wil fahren

Wollen Sie ſie wirllich wiſſen ſprach Grupe und er
hob ſich und ſtand Fritz in drohender Haltung gegenüber

Nun Herr BVorn ich bin nicht beauftragt Jhnen dieſe
Hründe mitzuteien ich kann Khnen nur ſagen daß dem
Herrn Varon Jhre Liederliche Lebensweſe nicht zuſfagt Ein
junger Mann der ſich im Wirtshauſe mit anrüch gen Perſonen umhertreibt Haſard wit Akenteurern ſpielt und ſich

mit der ganzen ſauberen Geſellſchaft prügelt ein ſolcher
Menſch poßt nicht auf Schloß Hamboch und pa t auch nicht
in ein ehrhgres Jnſpelterhaus So nun wiſſen Sie die
Gründe und damit baſta Hier iſt Jhr Geld

Er reichte Fritz das Geld dos Dieſer haſtig zurckſtieß
Sind Sie rerrückt geworden ſchrie der Dnſpeltor
Faſt möchte ich es annehn en entgegnete Fritz mit vor

Zorn und Erregung bebender Stintme Alles wos Sie da
ſagen und mir zum Vorwurf r achen ſind heilloſe Lügen
Jch bin mir keiner Schuld beute

Der Kätekongreß
Letzte Sitzung am Freitag Der 19 Januar 1919 Zum Wahltag für die Vatlonalverſammlung
beſtimmt Nachwahlen für die abwejſenden Heeresangehörigen Wahl des Zentrairgtes aus

Mehrheitsſozialiſten
Berlin 19 No Eig Drahtnachricht Der Vorſttzende

Leinert verlas eine Etraärung des Vollzugsrates zu der am
Mittwoch erfolgten Verleſung der Erklärung des Soatenrates
beim ſtellvertretenden Generatlſtab Der Vollzugsrat teilte mit
daß Ettiſch be reits verhaftet und eine Unterſuchung gegen
ihn eingeleitet ſei Danach ſprach Däſnm i ge Berlin Ex ſagte
u a Die deutſche Revolution iſt nicht abg ſchloſſen Sie geht
ihren Gang weiter und wenn Sie es nicht verhindern ſo wird die
deutſche Revolution die ſoziale vor Sie hintreten und Sie fragen
warum Sie das Pfund verſchleudert haben das die Revolution
Jhnen gegeben hat und die Maſſengräber im Friedrichshain höre
ich die Worte Freiligraths flüſtern O ſeid gerüſtet ſtets bereit
o ſchaffet daß die Erde ganz eine freie werde Seine Rede
würde mit lebhaftem Beifall und mit Händeklatſchen aber nur
von der Mitte aufgenommen

Jn der Ausſprache ſprach zunächſt Ha as Köln der u a
ſagte Wenn es nach Däumig ginge müßte erſt alles zertrümmert
werden Dann ſprach Hechert Chemnitz Es mag ſein daß die
Nationalverſammlung eine ſozialiſtiſche ehrheit aufwoiſt St
wird gleichwohl gegenrevolutisnär wirken weil das deutſche Volk
ein unpolitiſches Volk iſt das geführt ſein will Es erwartet von
a Führern die Revolution will nicht die Befreiung von unten
Lrauf

Kurz nach 1 Uhr wurde die Sitzung unterbrochen urn gegen
223 Uhr wieder aufgenommen zu werden Die Verſammlung hat
den Wunſch mit der Tagung heute zu Ende zu kommen Bevor
die Delegierten aus inandergehen bringt der Präſident noch eine
Erklärung von Molkenbuhr zur Verleſung wonach die Summe
re 999 Mark mit der der Vollzugsrat bisher gewirtſchaf
et hat
beieiner Durchſuchung im Schloſſe gefunden

und an Ettiſch abgeführt worden iſt zwecks Weitergabe an den Voll
zugsrat Jum Beweiſe für die NRichtigkeit dieſer Darſtellung wird
auf die Unterſuchung der Akten bei der Königlichen Staatsanwalt
ſchaſt in Sachen Ettiſch verwieſen

Auf eine Anſrage wie die parlamentariſche Ueberwachung
des Rates der Volksbeguſtragten gedacht ſri erklärt der Volks
beauſtragte Ha n ſer Alle wichtigeren Geſetzentwürfe ſind mit dem
ZJentralrat zu beraten Sollte man in beſtimmten Fällen nicht zueiner Uebereinſtimmung kommen dann muß der Rat der Volks
ar an ſelbſt entſcheiden können ſolange er das Vertrauen
hat

Ein Vertreter der Angbhängigen Sozialiſten erklärt durch
dieſe Auskunft nicht befriedigt zu ſern uns beantragt die Sitzung
zu unterbrechen um über dicſe Frage zu beraten

Der Antrag wird abgelehnt
Der Redner der Ungbhängtgen Sozialiſten erklärt hierauf da

ſeine Freunde den Saal verlaſſen müßten um zu beraten ob ſie
an den Verhandlungen weiter teilnehmen können

Die Unglhängigen Sozigliſten verlaſſen den Saal

Zu der Frage der Natisnalverſammlung
führtm Volksbheauftragker Ha aſe aus Jm RNate der Bolksbeauf

tragten wurde Uebereinſtimmung erzielt daß die Einberufung der
Nattonalverſammlung erfolgen muß Meinungsverſchiedenheiten
können nur über den Termin beſtehen Die Behauptung daß die
Entente unſere Regierung nicht als verhandlungsfähig anſehen
würde ehe die Nationalserſammlititg n habe iſt durch
die Tatſachen widerlegt Die Entente hält uns für verhandkungs
fähig

Wir verfangen das Selbſtbeſtimmungseecht
des deutſchen Volkes

Und erheben ſchärſſten Proteſt dagegen daß die Polen die Deutſchen
aufſordern an den Wahlen für die polniſche Nationalverſammlung
teilzunehmen Jch bitte Sie den Verſuchen einer Verlegung des
Wahltermins zur Natisnalver ammlung Widerſtand zu leiſten
Mit Entſchiedenhett muß ich einer Beſchleunigung des Termins
widerſprechen Wir wollen aufgeklärte Wähler zur Urne führen
Beſonders die Frauen bedürfen der n

Ein Redner aus Baden erklärt Dieſe Rationalverſammlung
kann nicht früh genug ſtattfinden

Sa h m Oſtfront Der Kampfruf maß wicht heißen hier
Mchrh it hier Unabhängige ſondern hier Sozialismus hier

Kapitalismus gEin Vertreter der demokratiſchen Fraktion Wir wollen keine
neue Diktatur Daſür bedanken wir uns Wir wollen keine
Junkerheerſchaſt aher auch keine Herrſchaft der Straße

Karbs Kiel Die Produktion muß ſchkennigſt wieder auf
genommen werden Dazu iſt notwendig daß das Volk bald zur
Wahlurne ſchreitet

Ein Soldat fordert ſchnellſte Einberufung der Nationgl
verſammlung

Bicdkelt Wir wollen die ſszialiſtiſche Republik verankert
in der Vernunft auf regal Boden Die Err arten biſt der
Revolution werden geſichert durch baldige Einberufung de
Nationalverſammlüng durch die Wahl an 19 Januar

Schauer Das Räteſyſtem nüßt uns nichts
Wir müſſen eine feſte Regierung habenſonſt iſt unſere Landwirtſchaft nicht in der Lage Land zu be

ſtellen und abzuernten
Volksbeauſtragter Scheidemann Zweifellos haben die

A und Räte viel Gutes geſchaffen Sie waren eine Notwen
digkeit aber eine vorühergehende Blieben ſie dauernd ſo kommen
wir zum Volſchewismus Mit der Minderheit haben wir als
Streitpunkt nur den Termin Jm Prinzip ſtimmen wir überein

Für Heeresangehösrige die am Wähltagnicht hier ſein können ſollen Nachwahlenſtattfinden
Die Unabhängigen betreten wieder den Saal

Wir brauchen Frieden und Brot Mit Spazterfahrten mit
Maſchinengewehren ſichert man die Errungenſchaſten der Revo
lution nicht

Eingelaufen ſind Telegramme von der Akraine und ver
Madenſen Armee in denen für ſchleunige Einbe
rufung der Rationalperſammlung eingetreten wird
Sodann wird ein Schlußantrag angenommen Cohen Reuß
hat das Schlußwort als Referent darauf Dä um ig als Gegen
referent Letzterer ſtößt bei ſeinen Ausführungen über den Volſche
wis ins anf Järmende Widerſprüche in der Verſammlung

Damit ſchließt die Ausſprache Das ganze Feldeiſen
bahnperſsna l erklärt ſich in einer Erklärung für ſchnellſte
CEinbernfung der Natisnalverſammlung

Es folgt die Abſtimmung Angenommen wird ein Antrag
mit der Entente ſofort zu verhandeln wegen Freigabe des beſetzten
Gebietes zur Vorbereitung und Vornahme der Wahlen Als Ter
min für die Wahlen wird der 19 Jannar 1919 mit grozer Mehr
heit beſchloſſen

Wrr Berlin 19 Dezember Drahtnachricht Auge
nommen wird ferner ein Antrag auf Wahrung des freien
Wahlrechts und auf Einlegung eines Proteſtesgegen Abſonderunsgsbeſtrebungen Ueber einen
Anlrag Däumeg wird namentlich abseſtimmt Er will am Räte
ſſtem feſthalten und legt die höchſte geſetzgebende und vollziehende
Gewalt n Räten bei Er will ferner ein Wahljnſtem iür die
Bauernräte feſtlegen und einen 53gliedrigen Zenteralrat zur Kon
trolle der Volk beauflragten einſetzen Das Ergesnis der Ka
mentlichen Abſtimmung wird ſpäter mit geteilt Der Zentrafrat
ſoll aus 27 Mitgliedern beſtehen Volksbeaufragten Lands
berg Eine Körperſchaft von 6 Volkobeauftragten und 27 Zew
tralräten wäre kenne Regierung Da entſtehen tagelange Des
batten und mache ſchnelle Entſchlüſſe unmöglich Soll die Regie
rung aktionsföoig bleiben ſo muß ſie ſelbſtändig bleiben

Der Antrag Däunmig wurde mit 344 gegen 98
Stimmen abgelehnt

Hierauf wurde die Wahl des Zentralrates vorge
nommen Bruß erklärte daß ſich die Unabhängigen nicht an der
Wahl beteiligen werden Vorſthender Leinert verlieſt eine
Liſte mit den Namen der Mehrheitsſozialiſten deren Verkeſung
mit großem Lärm der Ungabhängigen begleitet wird Weitere
Liſten werden nicht eingereicht Die verleſene Liſte fin
det die Zuſtimmung der großen Mehrheit

Die noch vorliegenden und unerledigten Antrüge werden dem
Zentralrat und dem Rate der Volksbeauftragten zur Berückſich
tigung üb erwieſen Nach längerer zum Teil außerordentlich er
regter Ausſprache über die Frage der Sozialiſierung und
ob ſie überhaupt von der Tagesordnung abgeſetzt oder in einer für
morgen einzuberufenden neuen Sitzung verhandelt werden wird
wurde in letzterem Sinne beſchloſſen und die Sitzung auf Freitag
vormittag 160 Uhr feſtgeſetzt
e

Ein Kntrag auf Veſtraſung des Kaiſers
Waſhins on 16 Dezember Reuter Jm Repräſentanten

haus brachte heule ein republikaniſcher Abgeordneter einen dem
Kongr ß vorzulegenden Veſchlußantrag ein in dem die gerichtliche
Beſtrafung des früheren Kaiſers und aller derer gefordert wird
die mit ihm gemeinſchaftlich die Verantwortung für die Völker
rechtsverletzungen und planmäßigen Greueltaten Deutſchlands
während des Krieges tragen

Der Jnſpekter lachte kurz auf
Sie mkoen ja an Ihrer Aufführung nichts Anpaſſendes

ſinden ſogte er ironiſch Andere Leute ſind eben anderer
Meinung Oder wohen Sie leugnen daß Sie geſtern abend
im Weißen Roß waren

Nein
Oder daß dort Chamvagner getrunken und Haſard ge

ſpielt und ſchließlich geprügelt wurde 2
Nein aber
Nun das genügt Jch Fobe keine Luſt mich auf weitere

Auseinanderſetzungen einzulaſen ſeien Sie freh daß die
ſaubere Geſchichte nicht der Vehörde zu Obren gekommen iſ
und hoben Sie ſich nicht noch ſo großſpurig Hier iſt Jh
Geld

Jch brauche Jhr Geld nicht
Wie Sie wollen Aber dann muß ich Sie erſuchen

meine Kanzlei zu verlaſſen
Herr
Na na nur immer ruhig Blut junger Mann ſagte

der Jnſpektor und zeg ſich nach der Ecke zurück wo ſein derber
Knotenſtoc ſtand Sie ſind ein entlaſſener Beamter und
haben in meiner Kanzlei nichts mehr zu ſuchen Alles andere
machen Sie gefälligſt mit dem Varon ab

Das werde ich auch rief Fritz und ſtürmte zur Tür
hinaus Der Jnſpektor ſah ihn über den Hof geradenwegs
auf das Schloß zugehen

Schade iſtis um den Burſchen doch murmelte er Ein
jeder macht wohl einen dummen Streich aber dieſe Wiri
ſchaft im Weißen Ro5 konnte wirklich nicht ſo weiter gehen

Dann begab er ſich in des Wohnzimmer wo die Suppe
ſchon auf dem Tiſche demfſte

Fritz traf in der Vorhalle des Schloſſes den Diener
Melden Sie mich bei dem Herrn Varon ſagte er

Der Diener zuckte vie Achſeln
Boedaure Herr Baron ſind nicht daheim
Wo iſt er
Herr Baron ſind heute früh fortgeſahren und kommen

erſt heute abend wieder

Gegen die Aufhebung der geiſtlichen Schulaufſtcht
München 19 Dez Der Erzbiſchof von München Freiſing Dr

v Faulhaber hat eine Erklärung erlaſſen wonach die in
Freiſing ver ammelten Biſchöfe gegen die Aufhebung der geiſtlichen
Schulaufſicht im Volksſtaate Bayern feierlichſt Verwahrung ein
legen erartige überſtürzte Gewaltmaßregeln der vorläufigen
Regierung müßten das bareriſche Volk mit großer Beſorgnis für
die Zukunft erfüllen

So melden Sie mich der Frau Baronin
Frau Baronin empfäng nicht
Frau Baronin empfängt nicht

Melden Sie mich immerhin
Tut mir leid ich dar nicht
Und das gnädige Fräu ein
Gnädiges Fräulein ſind krank und haben ihr Zimmer

noch nicht erlaſſen
Fritz fah das Nutzloſe ſeiner Bemühungen ein De

Diener ſah ihn mit einem ſolch frechen höhniſchen Geſicht am
daß ihm die Schawröte in die Wangen ſtieg

Was ſtand er noch hier wie ein zudringlicher Bettler
der ch nicht abweiſen laſen wollte

Er drehte ſich um und entfernte ſich ohne den Diener
noch eines Wortes zu würdigen

Als er die Treppe zu ſeinem Zimmer hinaufſchritt trat
ihm zu ſeinem größten Erſtaunen Stanislaus Prokowsky
entogegen der eben aus Fritzens Zimmer kam und mit einem
Male war Fritz klar von wem die elenden Verleumdungen
aregingen Niemand anders als Prokowsky hatte dem
Baron von den Vorfällen des geſtrigen Abends Mitteilung
e und ſie in ſolcher Weiſe zu Fritzens Ungunſten ent
ellt

War Prokowsky nicht noch in der Nacht mit dem
Fremden zuſammengetroſfen

Bekend vor Zorn fragte Fritz ihn Was haben Sie in
meinem Zinn er zu ſuchen Herr von Prokowsky

Dieſer zeigte ein ſehr verlegenes Weſen und wollte ſich
an Fritz vorüberſchleichen indem er murmelte Entſchuldigen
Sie Doch Fritz hielt ihn zurück und nötigte ihn wieder
in ſeine Stule zu treten

Jch will wiſſen was Sie hier gemacht haben Herr von
Prokoweky ſagte er drohend Wir ſtanden ſonſt nicht auf
Beſuchsfuß und ich erſehe mir von Jhnen nichts Gutes

Aber Herr Born entgegnete Stanislaus mit einen
höſen Lächeln wie können Sie mir ſo entgegentreten
Ich hörte daß Sie Schloß Hombach verlaſſen würden und

es

wollte Jhnen Adien ſagen Fortſetzung folgt



Der däniſche Reichstag begrüßt Wilſon
Kopenhagen 18 Dez Die beiden Kammern des däniſchen

Reichstages haben heute beſchtoſſen folgendes Telegramm an
Präſident Wilſon zu ſchicken

Der Reichstag von Dänemark heißt Sie den großen Ver
echter des Selbſtbeſtimmungsrechtes der Völter und des Völler

Jhnenundes in Europa herzlich willkommen Wir hoffen daß
elingen möge Jhre edlen Ziele durchzuführen gleiches Recht für

S

le lleinen und großen Nationen um dadurch eine ſichere Grund
age für einen gerechten dauernden Frieden zu ſchaffen

Eine Botſchaft des Papſtes an Wilſon
Amſterdam 19 Dezember Nach einem drahtlofen Bericht

gus Lyon vom 16 Dezember wird der päpſtliche Vertreter in den
Vereinigten Staaten Monſignore Serrette heute abend dem
Präſidenten Wilſon eine Botſchaft des Parſtes überbringen

Englands Aufgabe in Rußland
London 19 Dez Reuter Jn der Antwort auf den Brief

eines Korreſpondenten erklärte der Stagtsſelretar für den Krieg
Lord Milner über das Vorgehen der Alhierten in Rußland unter
anderm man könne ganz ſicher ſein daß die Regierung an nichts
weniger denke als daran die britiſchen Soldaten einen Tag länger
in Rußland zu laſſen als zur Erfüllung der moraliſchen Verpflich
Lungen die England auf ſich genommen habe notwendig ſei Er
glaube daß dies der leitende Grundſatz aller Allſierten ſei Wenn
die Alliierten Rußland ſoſort verließen würde die Barbarei die
gegenwärtig nur in einem Teile des Landes herrſche ſich über
das ganze Land mit Einſchluß der weiten Gebiete von Nord und
Mitlelaſien ausbreiten Die letzteren Sorgen würden ſicherlich
ſehr viel größere Anſprüche an das britiſche Reich ſtellen als die
Aufgabe die England jetzt auf ſich genoinmen habe

Eſtland unter dem Schutz der Verbandsmächte
London 19 Dez Reuter Bureau erfährt daß geſtern vomPremterminiſter von Eſtland ein Telegramm in ob den einge

kroffen iſt in dem erklärt wird daß die proviſoriſche Regierung
von Eſtland die eſtniſche Republit in Erwartung der Entſche
dungen der Friedenskonferenz unter den gemeinſamen Schutz der
Ententemächte ſtellt

t

Miniſterkriſe in Portugal
Haag 19 Dez Die portugieſiſche Geſandtſchaft hat die

wkegraphiſche Milteilung aus Liſſabon erhalten daß die dis
herige Regierung demiſſioniert hat daß aber alle Miniſter
ihre Portefeuilles behalten kis die neue Regierung auf
geſtellt wird Die Beerdigung des ermordeten Präſidenten
findet am 20 Dezember ſtatt

Die künftige Stärke des belgiſchen Heeres
Potterdam 19 De Nieuwe Rotterdamſche Courant

meldet aus Brüſſel daß die Kamner eine Vorlage ange
nomen hat in der die Slärke der Armee für 1919 auf

nes 850000 Mann Kriegsſtärke und 100 000 Mann
Friedensſtärke feſtgefetzt wird

Halle und Umgebung
Halle den 20 Dezember 1918

nkunßt unſerer 75er
Zu einer Zeit als ſie nicht mehr rermutet wurden

wrämlich in der ſiebenten Abendſtunde trafen geſtern unſer
75er n der angekündigten Stärke in Halle ein und mar
ſchierten durch die Stadt kamen dann aber die Magdeburger
Straße entlang und nahmen ihren Weg durch die Merſe
bürger Straße nach der Artillerickaſerne Jhnen ein herz
liches Willkommen

s

Geſtern Donnerstag gegen 1 Uhr mittags zog eine
Kolonne des 47 Feldartillerie Regiments mit Gepäck und

itionswagen von der Mansfelder Straße herkommend
die Olegriusſtraße über den Moritzzwinger die N

menade urd Leipziger Stroße Eine Anzahl Wagen
führte Weihnachtebäumchen mit ſich welche die Soldaten er
worben hatten um ſie mit heimzunehmen Viele dieſer
Wagen trugen Kreide Aufſchriften Zu Muttern Zur
Heimat uſw Faſt täglich Leinn en größere oder kleinere
Teuppenzüge durch Halle

Weihnachtspoſtverkehr in Halle
1 Schalterdienſt

Am Sonntag den 22 Dezember und am 1 Weihnachtsfeier
tag werden die Paketannahmeſchalter bei dem Poſtamt 1 Große
Steinſtraße 72 und am Poſtamt 2 Thielenſtraße 2a von 11
Uhr vormittags bis 1 Uhr nathmittags die Paketausgabeſchalter
s für Empfänger denen die Paketkarten durch die Briefträger
zugeſtellt werden von 8 Uhr vormittags bis 1 Uhr nach nittags
6 für Abholer von 11 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags
beim Zweigpoſtamt 4 Bernburger Straße 25a der Paletanngah
meſchalter von 1122 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags offen
gehalten Jm übrigen iſt der Schalterdienſt an beiden Tagen wie
an Sonntagen beſchränkt Am 2 Weihnachtsfeiertag wird der
geſamte Schalterdienſt wie an Sonntaägen ausgeführt

2 Beſtelldien ſt
Ortspaketbeſtellung einmalig am 22

zember in HalleTrotha
Geldbeſtellun g

Am 25 Dezember einmalig in Halle am 22
zember einmalig in HalleTrotha

Die Landbeſtellung erfolgt am Sonntag den 22 und
am 26 Dezember 2 Weihnachtsfeiertag einmalig und zwar ſach
allen Landorten Und Wohnſtälten ſie erſtreckt ſich auch auf Gelder
und Pakete am 1 Weihnäachtsfeiertag ruht die Landbeſtellung
gänzlich

Weitere beſondere Anordnungen über den Weihnachtspoſtver
kehr werden durch Schaltergushang vbekanntgegeben

und 25 De

und 25

Verband Holliſcher Fräuenvereie
Die Frage Was ſoll die Frau in der Politik beantwortet

Frledrich Naumann in folgenden ſechs Sätzen
1 Den Männerzank vermindern
2 Die Volkseinheit erhalten
3 Den Volksſtaat für alle wohnlich machen

Die Volksſchule in Stadt und Land beſſern
Die Volksſitte und Volksgeſundheit pflegen

6 Sich ſelbſt als Pürgerin fühlen

Aus der Sitzung des Soldatenrates iſt noch mitzute
die Auslaſſungen über die Maßnahmen die dem Grenz
nen ſollen nicht von Kamerad F and gemacht wir
dern von Kamerad Krziwek Von ihm und nicht von
Ferchland wurde ausgeführt daß der Grenzſchutz weder im We

noch im Oſten Berechtigung habe daß man es im Oſten der Be

zent aus Polen
Ein
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ihres neuen Warteſaals in New Vork überkragen Jn ven
Zentralbahnhof von dem die Züge nach Philadelphia ausgehen
hat die freigebige Geſellſchaft eine Reihe von Räumen eingerichtet
die geradezu das Entzücken einer jeden reiſenden Dame bildes
wüſſen Die Fußböäden ſind mit ſchweren Teppichen belegt dere
Farbe in voller Uebereinſtimmung mit den eleganten Tapeten un
den ſeidenen Vorhängen gehalten iſt Maſſive Mahbagonimöbe
traren dazu bei den Eindruck der vornehmen Behaglichkeit zu ver
ſtärken Schreib und Leſepulte ſind in reichlicher Anzahl vor
händen und weiche Fauteuils und behagliche Sofas laden zur
Ruhe ein Eine ältere Dame iſt ſtets in den Warteſälen an

weſend die den Reiſenden mit Rat und Tat beizuſtehen hat
Sie muß vor allem die Frauen vderuhigen deren Gatte nicht ſs
pünktlich ankommt wie er es angekündigt hatte In ihrer Für
ſoraetätigkeit wird ſie von einer Vertreterin der Keiſendenhilfs
gaellſchaft unterſtützt die ſich gleichfalls in dem Warteſalon auf
hätt und die ſich beſonders der jungen Mädchen ansunehmen hat
Alle Wünſche die eine Dame äußern kann werden ſofort erfüllt
Mehrere Ankleidezimmer ſtehen ihr zur Verfügung in denen ſie
unter Beihilfe von gewandten Kammerzofen ihre Toilette jederzeit
wieder in geſellſchaftsfähige Form bringen kann Sogar eine
Manicure iſt in Stationsgebäude anweſend die ihre Aufgabe
wit beſonderer Schnekligkeit zu ertedigen vermag Ein Arst iſt
ſteks in wenigen Augenblicken zu erreichen kranke oder alte
Damen werden auf Wunſch im dequemen Rollſtuhl vom Waggon
zum Warteſaal und zurück gefahren Die Eiſenbahngefellſchaft iſt
guf ihre Galanterie nicht wenig ſtols und verdient in der Tat das
Lob daß ſie für ihre Schußbefohlenen beinahe mütterlich ſorgt

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Schwimmſpore

Ein nationales Kriegswettſchwimmen veranſtaltet am
A Februar 1919 der Schwimmklub Poſeidone Berlin im
Stadtbad zu Neukölln Die Ausſchreibung umfaßt
20 Wetkbewerbe ſür die männliche und weibliche Jugend ſo
wie für Senioren Meldeſchluß iſt am 31 Januar bei O A
Keßler Verlin O 27 Raupachſtraße 11

Verſchiedenes
Leibeeübungen im Heer Das preußiſche Kriegsminiſter

rium gibt für die bis auf weiteres noch unter Waffen ge
bliebenen Jahrgänge 1896 1890 Richtlinien nach denen die
freiwillige Teilnahme an Leibesübungen aller Art gefördert
werden ſoll Die Leibesübungen ſollen in erſter Linie in
freier Luft abgehalten werden Exerzierhäuſer Turnhallen
uſw ſind jedoch gleichfalls ſoweit möglich frei zu machen
Anerbieten von Verbänden und Vereinen für Leibesübungen
zur Mithilfe ſind dankbar anzunehmenEine neue Höchſtleiſtung im Höhenſing ſtellte der amerikaniſche

Kapitän Schroeder mit 8815 Metern auf Die alte Höchſt
leiſtung von 8150 Meter erzielte g am 14 Juli 1914

Aufruf des Deutſchen Reichsausſchuſſes für Leibesübnagen
Der Vizepräſident des Reichsausſchuſſes für Leibesübungen Ober
regierungsrat U v Oertzen erläßt in der ſoeben erſchienenen
Dezember Nummer des StadionKatenders folgenden Aufruf Seit
Monatsfriſt ſchweigen die Wafſen Anſere Brüder und Kameraden
kehren aus dem Felde in die Heimat zurück Eine neue Zeit
die alle Kräfte finden und emportragen ſoll bricht an Da ruft
auch uns die Pflicht zu unſerem vaterländiſchen volksverbindenden
Werke Fern dem politiſchen Streite wie bisher wollen wir täti
ſein zur Verbreitung und Pflege der Leibesübung Durch ſie ſo
unſer Volk das Blut ergänzen das es verloren hat die Stärke
wiederfinden die mit dem Tode der Beſten dahin iſt und die ſitt
liche Widerſtandskraft und Arbeitsfreude erwerben die die kom
mende Zeit von uns verlangt Drücend und ſchwer wird dieſe
Zeit ſein Stärker als ſie muß ſich der Deutſche erweiſen Durch
regelmäßige Leibesübungen erzogen geiund enthaltſam gelenk
ausdauernd guten Mutes wird der Deutſche dieſe Stärke finden
An die Arbeit

handel Gewerbe ünd Verkehr

Berliner Börse
Vom 19 Dezember 1988

Telegramm

jeg Ab tien Döring Lehrmann 71 28Eisenbahn Aktien Bau rn
Helberst Blankenb 94,00 Elbetfelder Faberr 270 00
Hatie Hettstedter 78,50 Felten Guillesume 149,00
Schantungbahn 90,00 Gasmotoren Deutz 148,75
Allg Lokal Str 138,0 Gebhard Könige 19400
Gr Berl Str 12288 Gelsenkirchen Berg 15 00
Magdeburger Str B 184,00 Glauziger Zucker ſh 182 00Prinz Heinrich B 00 Hallesche Maschibk 00
Orientbahn u Hann Masch e 275,60arpener Berg 172 ,007 J iSehiſſahrts Aktien en ha e
Hambg Paketfahrt 88,88 Höchster Farbw 288,00Hambg Südamerike tioesch Eisen u Stan 228,00
Hansa Dampfschift 168,50 Hohenlohe Werke 104,00
Nordd Lloyd 82,25 tiumboldt Masch 114,88

e Tor 83847,00en ahlea Porzellan 24160Bank Aktien Kaliw Aschersleben 134,80
Bank t Thür 14 00 Körbisd Zucker Akt 248,00
Berl Handelsges 1563 00 Kylfhäuserhütte
Commerz Diskonto Lahmeyer Co o0bat 117 00 Lauchhammer 158,00Darmtädter Bank 11425 Ladrahütte 186 50Dessauische Laut des Linke Hofmann 24 00
bank u Ludwig Loewe Co 208s,00Deutsche Bank 207 00 Lothringer Hutter 132,00

Diskonto Comm s 00 Mannesmannröhren 179,28
Dresdner Bank las Oberschl Eisenb Bd 140,00
Leipzig Credit Anst 148,80 do Caro Hag 124,28

eld Kredithank 117,7s do Kokswerke 207,00Na onelbenk c Orenstein Koppel 141 28Oesterr Kredit m Phönix Berg t 200,28Keichsbank 1830,00 Rhemn Aeteil Vorz 164 78
e d 142,00Fig Alion iebeck Montan 210 00indus rie Aktien Kotnvacher Hanten 148,80

Schultheiss Brauerei 210,00 Rositzer Braunk 120,00
Akt f Anilig 288,00 Kositzer Zucker 1458,50Allgem Elektr Ges 188,80 Sangerhäuser Masch u
Ammendorfer Pa Hugoschneider Co 180,28pierfb k u Schuckert à Co 129 258Anhalter Kohlenw 190 00 Siemens Halske 175 c
Annaberger Steingut 140,50 Stetiner Vulkan 146 25
Badische Avilin 271 00 Stollberger Zinkk 102 88
Bergmenn Eiekt Akt 142 25 Strals Spielkarteo
Berl Masch Bau r90 50 Ihale Fisenhütte 220,80
Bismarckhütte 188 18 Triptis Porzellan 155,00Bochumer Gußstahnt 18s 00 Turk Tabakregie 5807 00
Chem Fabr Buckau n Ver Köln Rott weiler 147,50
Chem Griesheim 200,00 Ver Glanzstoft 5398,00
Chem Heyden 2143,00 Wegelin Hunger
Consolidation Schalk 22s 00 Werschen Weißentah
Gröllvtzerapterlbk u der Braunk SDaimler Mototen 175,50 Westeregeln Alkali 188,00
Deutsche Lukemburg 118,25 Wittener GulBstaht 181
Heutsche Ueherses Wrede Maſzerei

Elektr 1838 00 Zechau KrieviteschDeu sche Bräst 225s, 00 BraunkDeutsche S 15,00 Zeitzer Masch u 281,00
D I188,50 Zeltoff Walthof 189 00Der 5 Olavi Minen 957,0242 00



Boeſenſümmungsbild

Berlin 19 Dezember Wenn auch
weiter vorherrſchend und das Geſchäft infolgedeſſen ſtill

ieb ſo war doch eine gewiſſe Widerſtandskraft gegen weiteren
Kursrückgang zu erkennen ie Kuxsgeſtaltung war nicht ein
a Zu Anfang üderwogen mäßige Rückgänge in Schiff
ahrtsaktien einigen Monkan und Jnduſtriewerten Doch warenhier auch Kurserbolungen feſtzuſtellen die anſcheinend auf Dek
kungen zurückzuführen waren So waren Bismarckhütte A E

Badiſche Anilin kräftig im Kurſe gebeſſert dagegen Katto
Sitzer Höchſter Farbwerke Gebrüder Böhler und Hirſch Kupfer

Aktien ſich etwas im Kurſe ſenkten Kursſchwankungen blieben
zunächſt auch weiterhin vorherrſchend dann konnte ſich wiederum
eine Befeſtigung durchſetzen da man in Börfenkreiſen aus dem
Verlaufe der Reichsverſammlung der und S Räte damit zu
rechnen zu können glaubt daß dieſe ſich ſchließlich für eine frühere
Einberufung der Nationalverſammlung entſcheiden werden Am
Anlagemarkt war die hervortretendſte Tat ache die kräſtige Kurs
erholung der alten 3 und A4prorenti en preußiſchen und Reichs
anleihen wogegen Pfundanleihen weiter ſtark im Kurſe nachgeben
mubten Dreiprozentige und Kriegsanleihen waren im Kurſe
gut behauptet Die zu Einheitskurſen gehandelten Jndultrie
werte waren bei kleinen Veränderungen behauptet Der Schluß
der Vörſe vollzog ſich im allgemeinen in recht feſter Stimmung
gus den vorſtehend erwähnten Gründen

Devihenkurſe

Berlin 19 Dezember
Die amtlichen Noternngen für elegtaphiſche Aus ah lungen ſteller

ſich Die heutigen Börſe n Bergleichung um vorhergehenden Tage in Max
wie folgt
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Berlin 19 Dezember Da die Verkehrsverhältniſſe recht
mäßig ſind bleibt die Zufuhr von Brotgetreide an die hieſigen
Mühlen nur gering Auch andere Artikel kommen in vermin
dertem Maße hier an ſo namentlich die teilweiſe lebhaft be
gehrten Erſatzfutterſtoffe Von Kleeſämerein erſtreckt ſich die
Nachfrage in erſter Linie auf gute Qualitäten von Rotklee die
allerdings knapp ſind Für nicht ganz einwandfreie Ware be
ſteht nur geringes Jntereſſe Serradella bleibt matt der Preis
iſt weiter zurückgegangen und es wird um 9 Mark herum für
gute geſunde Ware gezahlt Jm Rübengeſchäſt hat ſich nichts
verändert Wetter Regen

Höchſtrr iſe für Malekeime Der Deutſche Brauer Bund hatte
unter dem 7 Dezember bei der Reich zfuttermittelſtelle den An
trag geſtellt daß nach Beendigung der Munitionsherſtellung den
Brauer eien die Verwendung der Malzkeime als Futtermittel für
die Pfe de fre gegeben werde zumal der derzeitige Preis für die
Malzkeime ein ſehr geringer iſt Daraufhin hat die Reichsſutter
mittelſtelle unter dem 14 Dezember mi geteilt daß der Staats
ſekrekär des Reiscernährungsamts durch Erlaß vom 6 Desember
1918 und mit Wirkung für alle Lieſerun en nach dem 6 Dezember
1918 den H es für Malzkeime ohne Sach auf 300 Mark
für 10000 Kilogramm erhöht habe Eine Entſcheidung ob die
Brauereien befugt ſind die Malzkeime nunmehr unbehindert an
ihre Spanntiere zu verfüttern iſt bis jetzt nicht ergangen und hat
der Bund daher nochmals um Entſcheidung gebeten

S ahlwerks Verband A G in Düſſeldorf Der Verband ver
öffen licht ſoeben ſe nen Rechenſchaftsbericht für das am 30 Juni
ds Js beendete Eeſchäftsiahr 1917718 Wie ausgeführt wird
iſt eine weitere Verlängerung des Verbandes bis
zum 30 Juni 1919 mit dem Rechte vorzeitiger Kündigung be
ſchloſſen worden Die Ausfuhr erreichte trotz der ſtarken Nach
frage des neutralen Auslandes nur 5 Prozent des Geſamtabſatzes
Der Vorſtand plädiert dafür daß nunmehr die behördliche Ein
flußnghme auf das Auslandsgeſchäft ſchon für die Uebergangzze t
ſich auf die allernötigſten Eingriffe zu beſchränken habe um alle
wirtſchaftlichen Kräfte ſich frei von allen Hemmuncgen entfalten
zu laſſen Der Friede muß unter allen Umſtänden den freien
Wettbewerb auf dein Weltmarkt und den ungehinderten Bezug
der von der Jnduſtrie benötigten Rohſtoffe ſichern Auch m Jn
landsgeſchäft iſt mit dem Aurfhören der Feindſeligkeiten ſchleunigſte
Beſeitigung aller behördlichen Maßnahmen welche das Recht der
freien Selbſtbeſtimmung ſchmälern unbdingtes Erfordernis Ge
dacht iſt hierbei in erſter Linie an die behördliche Feſtſetzung von
Höchſtpreiſen Die Beſtrebungen alle Walzwerkerzeugniſſe in
einem allgemeinen Martelrerband dem Deutſchen Stahlbund zu
vereinigen haben auch während der Kriegszeit niemals ganz
geruht ſind aber vorläufig wieder unterbrochen worden weil der

u m n e e e

Wunſch beſteht zunächſt eine Klärung der Verhältniſſe abzuwarken
die eine einigermaßen zuverläſſige Beurteilung der zukünſtigen
Entwicklung geſtattet Allgemein iſt aber die Erkenntnis von der
Rotwendigkeit nicht nur der Erhaltung der Einzelverbände ſon
dern auch der weiteren Ausgeſtaltung auf breiter Grundlage um
durch die Zuſammenfaſſung der Einzelkräfte den wirtſchaftlich
größtmöglichen Erfolg zu erreichen

Der Bugad der chemigraphiſchen Anſtalten Deutſchlands hat
beſchloſſen ab 1 Janucr 1919 die weitere Erhöhung der Mindeſt
preiſe für chemigraphiſche Produkte um 25 Prozent eintreten zu
laſſen ſo daß die Geſamterhöhung dann 75 Prozent beträgt

Der Verband der deutſchen Veredelungsänſtallen ſür baume
wollene Gewebe erhöhte den bisherigen Teuerungszuſchlag um
weitere 100 Prozent Der Teuerungszuſchlag ſtellt ſich nunmehr
auf insgeſammt 250 Prozent

Leirgziger Bierbraucrei Ribeck Co Akt Geſ Die Haupt
verammlung ſetzte die Dividende auf 10 Prozent ſeſt Die Aus
ſich en in der Bierbrauerei ſind wie die Verwaltung mitteilte
krübe Das Braulontirgent ſei abermals herabgeſetzt dabei
werde der Ruf nach einem guten Biere immer lauter Wie in
Bayern ſollte auch in Norddeutſchland das Publikum die Frei
gabe von mehr Gerſte zum Brauen gehaltvollerer Biere fordern

Abl rzwerke vorm Heinrsch Kleyer Akt Beſ Ueber die
Geſellſchaft berichtet die Frankf Ztg daß das Unternehmen gegen
wärtig noch mit der Fertigſtellung von Au os und Laſtwagen für
die Heeresverwaltung beſchäftigt iſt Jn verſtärktem Umfang
wird tetzt die Serſtellung von Kraftwagen für Private von
Schreibmaſchinen und von Fahrrädern aufgenommen werden
doch hleibt die Beſchaffung von Rohmaterialien ſchwierig Die
Geſellſchaft hat Schritte getan um an den Friedensab chlüſſen des
Staa es zur Auffüllung des Wagen und Lokomotivparkes beteiligt
zu werden Den ſtark erhöhten Lohnforderungen der Arbeiter
ſteht ein erheblicher Rückgang der Arbeitsleiſtung gegenüber in
foledeſſen ſeien die Ausſichten für die nächſte Zeit wenig günſtig
doch hofft die Geſellſchaft falls nicht in den allgemeinen Verhält
niſſen eine weitere Verſchlechterung eintritt über die Schwierig
keiten der Umſtellung allmählich hinwegzukommen

Die Zuckerhandelsunon AG in Hamburg erztelte im ver
gangenen Geſchäftsjahr einen Reingewinn von 292 648 Mk Jm
vorhergehenden Jahr war ein Verluſt von 104 599 Mk zu ver
zeichnen Aus dem letztjährigen Reingewinn ſollen 9 Prozent
Dividende 0 zur Verteilung gelangen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Betefkaſtei Heint ichMieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Permiſchtes uſw
Dr Karl Baert für den Anzeigenteil P Hackenbra

Druck und Verlag von Otto Hendel

sind feine

Tisch Hbendbrot und Tranchier Bestecke
Gef ügelscheren Hipacca Besitecke Taschen
messer Scheren Instrumente zur Nage pflege
Rasiermesser Rasier Hpparate vollstdäodige
Rasier Garnituren Rasier Spiegel usw

Sohleifereien und Reparaturen
werden sschgemäss ausgeführt

Max Tarner hhater J Kranner
Leipziger Sirasse 66 Telephon 5719

Weihnachtsgeschonke

Geiststrasse 55

Pohsewlächtere Arnur Hohant

Tel 2405 Torfſiraße 48 Tel 2408kauft Schlachtepferde
Neberne h ne auch Notſchlachtungen zu Tages
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